
Dietmar Grewe                                                                                       Bochum, 04.01.2019

O f f e n e r B r i e f
An den
Oberbürgermeister der Stadt Bochum 
Herrn Thomas Eiskirch 

per email bochum@thomas-eiskirch.de 

Betreff: WAZ Artikel v. 14.02.2017 von Gernot Noelle „Ortsumgehung Gerthe vom Tisch – 
nun ist Wohnungsbebauung angesagt“

Sehr geehrter Herr Eiskirch, 

Sie werden in diesem Artikel zur Fläche Hellweg und Hiltroper Landwehr (ehemalige 
Westumgehung) von Herrn Noelle mit den Worten zitiert:
...“Wir wollen den Bereich aber nicht zuballern“, beruhigt Thomas Eiskirch.......“
(siehe Anlage 1/WAZ Artikel v. 14.02.2017)

Nun ja wir sind im Januar/2018 aus gesundheitlichen Gründen als Mieter in die Siedlung 
an der Heimatscholle gezogen und erst jetzt durch die Bürgerinitiative „Gerthe West – So 
nicht !“ auf die Rahmenplanung & die dazu gehörige Beschlussvorlage der Verwaltung 
v. 15.10.2018 aufmerksam geworden. (siehe Anlagen 2+3)

Ich hätte da eine große Bitte an Sie !
Könnten Sie mir vielleicht mit einfachen Worten erklären, was Sie persönlich mit „NICHT 
zuballern“ meinten im Zusammenhang mit dem Bauprojekt Gerthe West ?

Also meinten Sie ; ... eine hochverdichtete Bebauung mit bis zu 6-Geschossen ?

Also meinten Sie; ... eine extrem weitreichende Versiegelung mit weit über 50% der 
Gesamtfläche & die Versiegelung eines Landschaftsschutzgebietes ?

Also meinten Sie; ...eine exorbitante neue Verkehrs- & Feinstaubbelastung von 1.000 -
2.000 möglichen Fahrzeugen, die auf völlig überlastete Straßen müssen, die kurz vor dem 
Verkehrskollaps stehen ?

Also meinten Sie; ...eine verdichtete Bebauung direkt angrenzend an ein - durch Stadt 
Bochum -  in tiefem ROT gekennzeichnetes „Klimakonfliktpotenzial“
(siehe Anlage 4/Klimaanpassungskonzept-Karte der Stadt Bochum)

Also meinten Sie; ...eine zwangsläufige Zunahme von Hitzetoten in den kommenden 
Jahren, bei einem in Ihrem Rahmenablaufplan schon jetzt festgestellten Zitat ...“ 
Hitzebelastung des Gerther-Zentrums“  ?
(siehe Anlage 5/Rahmenablaufplan der Stadt Bochum)

also, was habe ich an Ihren Worten „NICHT zuballern“ ….eigentlich n i c h t richtig 
verstanden ?
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mit freundlichen Grüßen

Dietmar Grewe

- Anlagen 5

PS:
Irgendwie erinnert mich das ganze an eine Provinzposse und ich frage mich  - da wir ja 
Zugereiste sind - Mal ganz ehrlich so „unter uns“- .
Sind DIE  hier  im Norden  -wo wir jetzt wohnen-  eigentlich hier DIE Sch`tis 
äääähm ich meine also halt die Sch´tis von Bochum, dies würde natürlich alles erklären, 
warum man auch Ihre Worte in der Region nicht versteht...... , als ein möglicher Konflikt 
des „Gerther-Dialektes“ -hier vor Ort im Norden der Provinz !

Verteiler:

WAZ g.noelle@waz.de 

Sadtspiegel  redaktion@stadtspiegel-bochum.de 

radiobochum info@radiobochum.de 

uwg-freie-buerger-ratsfraktion@bochum.de

SPDRatsfraktion@bochum.de

Bezikrsvertretung Nord Krethke@bochum.de      

CDU Ruhr ro.mitschke@googlemail.com  

post@spd-ratsfraktion-bochum.de 

m.foltys-banning@gruene-bochum.de

Dr. Fritz-Bernd Ludescher
fritz.ludescher@uni-due.de 
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